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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SC Eschenbach : TS Arzberg 1860 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

SC Eschenbach stockt Punktekonto gegen TS Arzberg 1860 
auf

Auch dank der ungeschlagenen Klösel und Gottsche konnte der SC Eschenbach das Heimspiel
gegen den TS Arzberg 1860 in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) mit 9:
3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Markus Thurn den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klösel / Gottsche die Gastspieler
Oettmeier / Schampera in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Thurn / Balscher bekamen es nun mit Zima / Cermak zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thurn / Balscher am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bayer / Schley gelang es Pinzer /
Runneck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Klösel machte mit
Dominic Oettmeier beim 11:9, 11:3, 11:2 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Vojtech Zima zeigte
Jonas Gottsche seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Markus Thurn bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Ulrich Pinzer noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Frantisek Cermak
konnte Harald Balscher anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philipp Bayer bei seiner 1:3-Niederlage von Martin
Schampera dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Christian Schley
und Achim Runneck, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Klösel seinem
Gegner Vojtech Zima beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Jonas Gottsche hatte im Anschluss gegen Dominic Oettmeier bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Thurn seinen Gegner Frantisek Cermak beim eher ungefährdeten 3:
0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Eschenbach am 10.12.2022 gegen den TV Glück-Auf
Wackersdorf möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.12.2022 gegen die DJK SV Steinberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Eschenbach

Doppel: Klösel / Gottsche 1:0, Thurn / Balscher 1:0, Bayer / Schley 1:0 
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Einzel: T. Klösel 2:0, J. Gottsche 2:0, M. Thurn 1:1, H. Balscher 0:1, P. Bayer 0:1, C. Schley 1:0 
 TS Arzberg 1860

Doppel: Zima / Cermak 0:1, Oettmeier / Schampera 0:1, Pinzer / Runneck 0:1 
Einzel: V. Zima 0:2, D. Oettmeier 0:2, F. Cermak 1:1, U. Pinzer 1:0, A. Runneck 0:1, M. Schampera
1:0


